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Zwei Landesberräther
Während im Reichstage noch um das Sozialiſtengeſetz ge

kämpft wurde vor dem Re cht in Leipzig ein
Landesverraths Prozeß dem man allgemein mit der größtenSpannung entgegengeſeben hatte und der noch viel mehr Auf
ſehen gemacht haben würde wenn er nicht in eine ohnehini bewegte Zeit gefallen wäre w doch einer der An
geklagten ein Schriftſteller von europäiſchem Rufe der Je
volnſse e e ſehr vrrnrn n ſein Mit
angeklagter Hentſch ein erer preußiſcher zier warAus Vie Ken unter der Anklage des Landesverraths ver

haftet worden waren hatte man vielfach in Deutſchland un
gläubig den Kopf geſchüttelt Die alte deutſche Gutmüthigkeit
konnte ſich nicht darein finden daß ein ſolches Verbrechen
ws be en ſein könnte Kra ki hatte nach dempolniſchen e von 1863 in tſchland eine zweite
Heimath gefunden Jn Dresden wo er gaſtlich aufgenommen
ward konnte er ungeſtört ſeiner Muſe leben Er galt denn
auch für einen überaus fleißigen und fruchtbaren Schriftſteller
die Zahl der von ihm veröffentlichten Bände beläuft ſich an
einige Hundert Man wußte daß Kraſzewski für die Wieder
herſtellung Polens re aber man hielt dieſe Schwärmerei
für durchaus ideal und unſchädlich ie erſtaunt war man
daher als es plötzlich hieß er ſei unter dem Verdacht feſt
genommen worden wichtige militäriſche an Frank
reich verrathen zu haben Sollte dieſer Träumer in weißen
n wirklich das Gaſtrecht ſo ſchnöde gemißbraucht haben

an wollte es nicht und voll Sympathie und Mit

ar en wenn auch ſträflich ſo doch entſchuldbar gefunden
aben Dem Reichsgericht muß man nachrühmen daß es ſi

durch die Ausflüchte Kraſzewski s weder zu deſſen Vorthei
S zu deſſen Nachtheil täuſchen ließ Unbeirrt durch die
Haltung des Angeklagten ging es der Sache auf den Grund
den irregeleiteten Patriotismus den Kraſzewski ſelbſt nicht für
ſich geltend machte warf es als gewichtigen Milderungsgrund
in die Wagſchale und ſo kam es Kraſzewski gegenüber zu dem
verhältnißmäßig milden Urtheil daß es nicht auf Zuchthaus
ſondern nur auf Feſtungsſtrafe erkannte und auch die von der
Anklage beantragte Höhe des Strafmaßes weſentlich herab
minderte Hätte wohl ein franzöſiſcher Gerichtshof in einem
ähnlichen Falle ſo viel Billigkeit walten laſſen

Dem Mitangeklagten Hentſch gegenüber mußte das Reichs
t zu einem ganz entgegengeſetzten Reſultat kommen Deratte es keinen boten chwärmer vor ſich der aus falſchem

ealismus ein fremdes Land verrieth Nein ein Deutſcher
und noch dazu ein ehemaliger Offizier hatte ſein eigenes
Vaterland verrathen wollen und natürlich nicht aus Patriotis
mus oder ſonſtigen beſſeren Beweggründen ſondern ausemeiner Gewinnſucht ieſen ehr und treuloſen Sohn

manig s mußte die ganze Schwere des Geſetzes treffen
Kann doch ſelbſt eine neunjährige Zuchthausſtrafe die Schmach
e die der Verräther nicht nur auf ſich ſelbſt
e Das Kaerlelat Du be gen Genü than

Reichsge er ge gethanſoweit es an ihm war Ueber den dritten Schuldigen den
en Adler der die treibende Kraft des ganſen Ränke
ſpiels war hat es zur Zeit keine Gewalt Der Elende hat
ſich dem Arm der deutſchen Juſtiz zu entziehen gewußt Nach

m

leid wandten ſich die Blicke nach geiz
Der Verlauf und das Ergebniß des Prozeſſes haben aber

gelehrt daß die Anklage leider nur zu begründet war Es iſt
über allen Zweifel erwieſen daß Kraſzewski ſich durch die
Vermittelung von Hentſch gewiſſe ſekrete Sachen ver
ſchaffen gewußt hat Urkunden und Pläne deren Geheimhaltung
die militäriſche Sicherheit Deutſchlands erforderte die aber

enamens Adler der franzöſiſchen Regi wurderKraſzewski leugnete zwar daß ſeine Erweltengen und Sen

dungen dieſe letztere Beſtimmung gehabt hätten Er blieb bis
zuletzt bei der naiven Ausrede daß es ſich nur um akademiſche
Erörterungen um harmloſe politiſch militäriſche Zeitun
korreſpondenzen gehandelt habe Aber er ſelbſt mußte ein
räumen daß er für Korreſpondenzen die übrigens nie gedruckt ſeiner politiſchen und militäriſchen Kra

r und Ueberlegenheit auf jene
ſ

wurden ganz un verhältnißmäßig hohe Summen gez und
daß er Briefe von ſeiner eigenen Hand für ſchweres Geld
nrückgekauft hat um ſie dann ſofort zu vernichten Für das
etztere Verfahren das ihn unſerer Meinung nach am ſchwer

ſten belaſtet wußte er nicht die Spur einer glaubwürdigen
Erklärung beizubringen

Das Syſtem der Ausflüchte und n hinter das
Kraſzewski ſich zu verſchanzen ſuchte konnte keinen günſtigen
Eindruck machen und das Mitgefühl das man ihm vor
entgegengebracht mußte angeſichts dieſer nicht eben würdigen
Haltung im Laufe des Prozeſſes ganz ſchwinden Hätte er
der Wahrheit die Ehre We und offen geſagt Jch glaubte

iederherſteden Traum von der llung Polens durch einen

gund re

gs Ruhe aburtheilen laſſen kann

geſchmiedet wurden
macht furchtlos und ſtark inmitten der europäiſchen Wirren

dieſer Richtung iſt die Sühne vorläu
Dennoch darf die Nation mit Befried den den Abſchluß
dieſes traurigen Zwiſchenfalls blicken Nichts iſt ſo fein
eſponnen es kommt an s Licht der Sonnen n ſich

wiederum gezeigt Die Wachſamkeit unſerer Staats
t ſich wieder einmal erfolgreich bewährt

Was aber ganz erfreulich iſt das iſt der Umſtand
daß der Prozeß mit nur ſehr kurzen Unterbrechungen
in voller Oeffentlichkeit verhandelt worden iſt Hei
dem Staate der in einem ſo kritiſchen Falle das der
Oeffentlichkeit nicht zu ſcheuen braucht der über Anſchläge

ſeine Sicherheit und Exiſtenz frank und frei und in aller
ie öffentliche Verhandlung

dieſes Prozeſſes bedeutet daß Deutſchland im u
in heiterer Selbſt

nſchläge und auf die

t d h da r e in Fran reinondern in Rußland und ſelbſt in Oeſterreich gegen unSie bedeutet daß die dcunge Friedens

u feſtſteht und daß der Weltfriede deſſen Kaſchen Aue ſt rhu
gegründet iſt als daß er durch ſolche
werden könnte

Der Schluß der Landtagsſeſſion
Nach der ungewöhnlich langen Dauer von ſechs Monaten

mehren ſodann

eine unvollſtändige getr

nicht ein einziger Schritt geſ
fünfunddreißig Jahren
und bei jedem Verſuch einer Steuerreform wird die Fr

er te der eng n eEini mit den beiden Häuſerne alle an muß dec hie de be neten de

meremit ſeinen ſodann dievorlagen welche ſich lediglich als die Fortſetzung einer vor
nunmehr vier Jahren begonnenen Maßregel darſtellen
ſodann die hannöverſchebedeutendſte unter den Normen ſchaffenden Geſetzen

iſt immerhin zu begrüßen als ein Schritt auf zu
der die ganze Monarchie umfaſſenden Verwaltungsreform allein
wir werden gerade durch dieſen Schritt daran erinnert wie

wer en teeſn wir e vor r indie übrigen etze we zu
bleiben zum Theil auf eine Provinz beſchränkt wie die Land

üterordnung für Schleſien oder die Abänderung der Rheiniſchen
ypothekenordnung theils ſind ſie von verſchwindend gering

igiger Bedeutung wie vor allem das Geſetz welches geſtattet
die Zahl der Mitglieder der Staatsſchuldenverwaltung zu ver

aber auch das Geſetz über die Abänderung des
Geſetzes betreffend die verwahrloſten Kinder und das Stempel

eſetz Wichtiger als alle dieſe von der Regierung eingebrachtenKragen iſt ein aus der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes

hervorgegangener Entwurf über die Abänderung der Städte
ordnung Die Regierung hat F u zu demſelben ab
lehnend verhalten angeblich weil ſie ein Vedürfniß dafür nicht
anzuerkennen vermöge g unſerer Genugthuung iſt 217
das Herrenhaus dem chluſſe des Abgeordnetenhauſes

eten nachdem eine von Bürgermeiſtern für das
Geſetz Zeugniß abgelegt hatten Wir wollen uns der Hoffnung
nicht verſchließen daß die Regierung der Einſicht Raum gi giebt
eine wie empfindliche Lücke dieſes Geſetz mit den e rer Miniſter hat es vermieden i zu

gegen
Mitteln ausfülltlebhaft gegen das Geſetz zu engagiren und den Kampf
daſſelbe vorzugsweiſe ſeinen Kommiſſarien überlaſſen

Mehr als irgend eines der zu

ſteht die Steuervorlage Daß dieſelbe
zu ſtande kommen würde

der d i dieſer a
noch jemand außerhalb Wiſch Zu Seht
anderer Staaten lehrt daß derartige umfaſſende Arbeiten
immer erſt nach wiederholten Anläufen zu ſtande kommen und
es liegt etwas e nicht darin es bei uns nicht
anders zugeht Indeſſen giebt das allerd
Anlaß daß zur Behebung der eigentlichen wieri

chehen iſt Bei uns beruht ſeit
das lrecht auf der direkten Steuer

in den Vordergrund drängen wie man das Wahlrecht un

regeln will Jn viermonatlichen anſtrengenden Ber
iſt die Kommiſſion dieſer wi i r ig aus dem
Wege gegangen Sie hat den Zeitpunkt in ſeine athung
einzutreten ſo lange hinausgeſchoben bis es zu ſpät war zu
einem Beſchluſſe elangen Das Centrum ſo wohlwo
es dem finanzie ile der Vorlage auch gegenü

Weltkrieg verwirklichen zu können und ſo kam ich zu meinem
Fehltritt, ſo würde man die Verirrung eines verblendeten

Zum Yimmelfahrtfeſte

In den Tagen wo es auf der Erde am ſchönſten iſt feierndie Chriſten ein Feſt zu Ehren des Himmels Als wollten ſie
der Stelle von welcher Licht und Wärme Segen und Frucht
barkeit ausgeht ihren Dank für dieſe Wohlthaten zu erkennen
geben erheben ſie Gedanken und Empfindungen zur Unermeßlich
keit des Himmelsraumes und während die einen auf grünen
Wieſen und zwiſchen blühenden Sträuchern erſchweifen
ſingen die anderen in kühlen lange n Gotteshäuſern ihrefrommen Lieder Seine n a empfängt dieſes Feſt
durch die u Ueberlieferung der Himmelfahrt r
welche den endgiltigen Abſchluß ſeines ixdiſchen Lebens darſtellt
Je einfacher und ſchmuckloſer dieſes Leben verlaufen war je
dichter über den Ausgängen deſſelben die en des Todes
Wer je ſchmachvoller die Verurtheilung und Hinrichtung des
Meiſters deſto lebhafter das Verlangen der Jünger
r Herſon und

der Vo e umgeben Nun aber kennen wir Menſchen
keinen andern Raum um uns das Erhabene Siegreiche Ge
waltige Göttliche würdig vorzuſtellen als den Himmel Für

e ger e g kommt eie wiſ aturbe nung ſo wie gar inBetracht Was fr e ding ba wo und wie der
immel ſei in welchem wie Eltern und Lehrer der

iebe Gott wohne Was ſagt der einfache Chr danach
welchen Geſetzen irdiſcher Räumlichkeit das Himmelreich unter
worfen ſei welches v als höchſtes Jdeal ſeiner religiöſen
Bern vorſchwebt Dieſer Himmel iſt da im weiten
Bogen wölbt er ſich über der Erde Wolken ziehen an ihm

in und her am Himmel leuchten Sonne und ond vom
immel älkt Thau und Regen in ſeine Unergründlichkeit

verliert ſich das menſchliche Auge in ſeinen lichten unentweihten
nen oft das menſchliche Herz Nuhe Frieden und Selig
zu finden

Welche nüchterne und vernünftige Wiſſenſchaft will es über9 gewinnen der Menſchheit e Himmel zu verſchließen

Vie feſt auch der Einzelne ſein Haus und ſeine Hütte auf der

erk des Abgeſchiedenen mit der Glorie O

iſt der Landtag am Montag geſchloſſen worden eswird ſich niemand einer Tauſchung darüber hingeben daß

der Reichthum an Ergebniſſen der Länge der Dauer nicht

ihren Gewohnheiten hänge wie hoch er auch ihre Gaben und
Güter ſchätze durch alle menſchliche Erkenntniß und Em
pfindung hindurch zieht ſich das wehmüthige Geſtändniß vaß
die Erde ein Acker ſchwerer Arbeit ein Schauplatz heißer
Kämpfe eine Stätte zahlloſer Seufzer und Thränen ein Grab

Lebens ſei und immer ſein werde Da ſehnt
ſich nun ber nach einer andern Welt wo dieſe
Plagen aufhören dieſen Kämpfen der Sieg beſchieden iſt dieſe
Thränen und Seufzer geſtillt werden dieſes Hinſterben ein
Ende gewinnt und das Leben in ſein ewiges wandelloſes Recht
tritt Dieſer Himmel iſt keine Erfindung der Prieſter kein
Hirngeſpinnſt der Thoren kein Luftbau der Schwärmer ſon
dern dieſer Himmel iſt eine Forderung und darum eine Ge
wißheit des menſchlichen Herzens Darum haben alle Dichter
alle Propheten alle Frommen an dieſem Himmel e
und durch ihre Lieder Bilder und Reden Wege gebahnt welche
von der armen Erde auf der wir ſtehen zu dem reichen

immel führen auf den wir hoffen
Je edler wir denken je reiner wir e je ſelbſtloſer

wir handeln mit einem Worte je göttl wir leben
näher kommt uns dieſer Himmel oder wem das beſſer gefält Fruch

deſto näher kommen wir dieſem Himmel Wie der Gott der
ſicherſte und beſte iſt den wir in unſerm eigenen Jnnern
trägen ſo iſt auch der Himmel der gewiſſeſte und froheſte der
in unſerer eigenen Bruſt lebt und wirkt Das gilt von den
Einzelnen wie von den Völkern Wie unb igend au
egenwärtig die Zuſtände unſeres Vaterlandes in d
ialer und kirchlicher en vielfach noch ſein mögen

wie ernſt die Sorgen der freiſinnigen Paterlan wie
Ausſichten eine iche Löſung der

chen ten an denen Stgatsmänner und Parteien
mzerren wir wiſſen daß über der Erde ein Himmel

ch ausdehnt über den Völkern ein Gott
er ein ewiger Vater ſor

auch wir guf der blumeng mückten Erde heute ein fröhliches

2 ſt ſag e net es e Wege v

und in dieſer heit feiern

wird dennoch ſeine formelle r demſelben nicht
eher ertheilen als bis die Wahlfrage geregelt iſt Und dieſem
Ziele iſt man nicht näher gekommen Ob die Steuervorlage

Ranpath
Jn einer in welcher man einen jeden Säkulartag zu

regiſtriren pflegt wäre es ungerecht nicht auch eines Mannes
zu gedenken der keineswegs ein Geiſt erſten Ranges war
W r de ſchen Bühne doch mehr Nutzen als Schaden
gebra tWir meinen den am 21 Mai 1784 zu S itz in Schleſien
in der Nähe von Liegnitz geborenen Ernſt Benjamin

Salomon Raupach Raupachs Leben iſt kurz erzäühlt Jm
Jahre 1801 er die Univerſität Halle um daſelbſt
z zu ſtudiren ging aber bald nach Rußland wo er
zehn Jahre als Erzieher thätig war 1816 erhielt er eine
Stellung an der petersburger Univerſität als ordentlicher
Profeſſor als aber 1821 über ihn und einzelne ſeiner Kollegen
eine Unterſuchung ver wurde verließ er das Czarenreich
machte zunächſt eine Reiſe nach Jtalien und ſiedelte dann
dauernd nach lin W er bis zu ſeinem am 18 März
1852 erfolgten Tode verblieb

e war als Dramatiker von einer außerordentlichen
arkeit Dex Umſtand daß er ſich ohne eigentliche Tiefe

immer an die höchſten Stoffe wagte ſowie ſeine
unanfechtbare e r Bühne die naturgemäß den
Neid hervorrief dies brachte es mit ſich daß R

eit ſeines Lebens den heftigſten A ausgeſetzt war

behalten haben Jmmermann Platen
weit mehr Geiſt als R und ſo
denen ſie ihn verſpotteten auf die Nachwelt
Raupachs Dramen ß

ine ſie

rechtigung zugeſtanden werden muß ſo
eine ande

Hinmelfahrifeſ

Erde gebgut haben möge wie zäh er auch an Erde und

etwas was er den Arbeiten Raupachs die
Bühne len können und dann ſichRaupachs anders an wenn wir ſie mit dem

wenn er ſich felber auf
tragiſche Erfindungen in ſeinem h

amdet ſ die Aufmerkſamkeit die eher u aſer de

e
während

zum
theken modern Wenn allen dieſen J auch eine gewiſſe Be

e

e



e e

e

e

in modifizirter Geſtalt im nächſten Jahre wiederkehren wird
oder ob die geſammte Arbeit der Kommiſſion verloren geht
läßt ſich im Augenblicke noch nicht überſehen

Daß die Jagdordnung fallen würde ließ war
nicht von Anfang an wohl aber von dem Augenblicke ab
überſehen wo die konſervative Partei des Abgeordnetenhauſes
Stellung nahm und zu erkennen gab daß ſie die Pfade des
a uſes nicht betreten und die Sympathien des kleinen

undbeſitzerſtandes nicht a wolle Es war ein unlücklicher Moment in wel ie Regierung den Beſchlußſaßte den Landtag mit einer Jagdordnung zu befaſſen Die
Materie hatte Jahrzehnte lang in der öffentlichen Meinung
vollſtändig geruht Das Jagdgeſetz von 1850 r in
das Bewußtſein des Volkes eingelebt die kleinen Mängel
den e ge ger ded angeblich den Anſtoß zu ihrem
legislatoriſchen Neuerungsverſuche gegeben hatten waren zu
unbedeutend als daß ſie nicht noch hätten ertragen
werden können Jetzt iſt ein neuer Agitationsſtoff in die
Bevölkerung hineingetragen worden und es hat ſich herauseſtellt da iſt die konſervative Partei den Schritten der
Kiegiering nicht zu folgen ſondern die Nothwendigkeit
anerkennt den Bedürfniſſen des Bauernſtandes in ausgiebigerer

Weiſe entgegenzukommen
Dieſen beiden Geſetzesleichen hat fich dann im a Augen

noch eine dritte zu allgemeiner Ueberraſchung beigeſellt Dashen gab liner Unluſt Ausdruck in die Berathung der

ommunalſteuervorlage überhaupt einzutreten und die Re
ierung hat ſich dieſer Stimmung ohne weiteres gfugt Nachben Vorſchriften der Geſchäftsordnung war ja das Verlangen

auf Grund eines ſchriftlichen Berichts zu verhandeln
erechtfertigt Jndeſſen wenn ſich die Regierung bequemt
ätte der ſechsmonatlichen Seſſion noch eine Friſt von vier

zehn Tagen hinzuzufügen ſo hätte ſich dieſer ſchriftliche Bericht
erbringen laſſen Indeſſen hat die Regierung ohne Wider
ſpruch darin gewilligt einen Geſetzentwurf fallen zu laſſen
an welchem nicht allein die Eiſenbahnverwaltung ſondern
Gaeg viele Gemeinden des Oſtens ein dringendes Intereſſe
atten
Sehr produktiv hat ſich die Majorität über welche die

Regierung jetzt verfügt nicht erwieſen

Politiſche Ueberſicht
Ein pariſer Telegramm der Köln Ztg berichtet von

einer So zialiſtenkonferenz ähnlich der kopenhagener
welche gegenwärtig in Paris abgehalten wird und an welcher
Delegirte von Berlin Leipzig Bern Zürich und anderen
Städten theilnehmen

Das Konferenzprojekt bildet noch immer den Gegen
ſtand von Verhandlungen zwiſchen England und FrankreichEngland will einer Erklärung Gladſtone s im engliſchen

Unterhauſe zufolge ſobald der engliſchfranzöſiſche Meinungs
austauſch abgeſchloſſen iſt die anderen Mächte konſultiren und
alsvann ſo früh als möglich dem Parlamente nähere Mit
theilungen machen

Die Seſſion der e Kammern iſt amDienstag wieder eröffnet worden Der Miniſterpräſident hat
nicht gezögert das was er mit ſtolzer Genugthuung thun
konnte zu thun nämlich mit ſeinen Erfolgen in der aus
W Politik vor die Kammer zu treten Er verlas in

der Deputirtenkammer eine Erklärung betreffend den
neuen franzöſiſch chineſiſchen Vertrag in welcher

die Umſtände auseinandergeſetzt werden welche dem
per des Vertrages von Tientſin vorangingen nnd dann

ißt es
Nach der Einnahme von Sontay Bacninh und Honghoa

waren die militäriſchen Operationen beendigt wir waren Herren
von Tongking unſere Streitkräfte zu Waſſer und zu Lande hatten
im äußerſten Oſten das Preſtige unſerer Waffen aufrechterhalten
Admiral Lespeès wurde bei ſeiner Ankunft in Shanghai am
29 April benachrichtigt daß der Botſchafter Tſeng zurückberufen
ſei und daß Li Hung Chang den Wunſch ausgedrückt habe
Fournier zu ſehen Letzterer begab ſich alsbald nach Tientſin
um die Präliminarkonvention abzuſchließen welche als Grund
lage ſür einen definitiven Vertrag dienen ſoll Es wird als
dann auf die Vortheile hingewieſen welche die Regierung be
ſtimmten auf eine Geldentſchädigung zu verzichten die im
übrigen weder beſtritten werden konnte noch beſtritten wurde
War aber ein Vertrag der gute Nachbarſchaft und ein Handels
bündniß ſicherte war eine Politik die davon abſah den Gegner
zu erniedrigen und zu erbittern die unſeren Erzeugniſſen un
erwartete Abſatzgebiete ſicherte war ein ſolcher Vertrag
eine ſolche Politik nicht beſſer als eine Genugthuung die durch
Geld geleiſtet wurde Die Regierung ſandte Fonrnier Voll
machten unter der einzigen W daß er eine vorgängige
Ratifikation der Konvention ſeitens der chineſiſchen Regierung

chere Ferry verlieſt darauf die Konvention die am
11 Mai unterzeichnet wurde Die erſten drei Artikel
derſelben entſprechen nnd den darüber bereits ver
breiteten Angaben Artikel 4 enthält die Beſtimmung daß die

heren Verträge betreffend Tongking aufgeboben werden6 ſeine Wie rias bedient der irgendwie dem Preſtige Chinas

intrag thun S r van e w t ärächtigten für den iti ertrag onſtatirte Konvention ſich bereits in der Aneſuhrun befinde und

ſpricht mit Anerkennung von r der auf die GeſchickeChinas einen präponderirenden Einfluß übe und eine große
Klarheit der Anſ Pungen ſowie den feſten Entſchluß den
Vertrag auszuführen bekunde Nach einer Depeſche Fournier s
vom 18 d ſei mit LiHungChang eine Konvention betreffend die
Räumung Tongkings von den chineſiſchen Truppen abgeſchloſſen
Die Räumung werde am 26 d beendigt ſein Zum franzöſiſchen
Bevollmächtigten für den Abſchluß des definitiven Vertrages
ſei Patenotre ernannt Ferry ſchließt mit den Worten ir
unterbreiten mit Vertrauen dieſe Verhandlungen der Kammer
und dem Lande Frankreich hat ſich immer eine Ehre daraus

2 die Konſequenzen ſeiner Z nicht bis auf dasAeußerſte auszunutzen Oho Unſere Mäßigung die von der
öffentlichen Meinung Europas in hohem Grade anerkannt
wird gewährt uns die beſte h für die Gegenwart und
das höchſte Maß von Sicherheit für die Zukunft Geifall

Der Marineminiſter brachte darauf eine Kreditforderung von
381 Millionen für Tongking und 5 Millionen für Madagaskar
ein Die Diskuſſion über das rn wurde von
der Kammer bis zur nächſten Sitzung zurückgeſtellt Baron
Soubeyran wünſchte eine Interpellation in betreff der Kon
vertirung der tuneſiſchen Schuld zu ſtellen Da ſich der
Juſtizminiſter Ferry mit derſelben einverſtanden erklärt ſo
wird die Diskuſſion am Freitag ſtattfinden Der Präſident
Briſſon glaubt dem Wunſche aller Parteien zu entſprechen
wenn er der Sympathie für die Armee in Tongking Ausdruck
gebe Allgemeine Zuſtimmung

Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen der
Kammer einen Geſetzentwurf vorzulegen wonach die Ein
gangszölle für Cerealien Getreide und Vieh erhöht
werden ſollen

Londoner Blätter bringen über das zwiſchen Frankreich
und der Jnternationalen Afrikaniſchen Geſellſchaft
ab geſchloſſene Abkommen folgende Mittheilungen Frankrei verpflichtet ſich die Stationen der freien Territorien der

Geſellſchaft zu reſpektiren und die Ausübung der von der Ge
ſellſchaft erworbenen Rechte anzuerkennen die Geſellſchaft
übernimmt die Verpflichtung über ihre Beſitzungen nicht zu
Gunſten dritter zu disponiren Wenn jedoch die Umſtände ein
Aufgeben der Beſitzungen nothwendig machen ſollten ſoll dasReht zum Ankauf derſelben in erſter Linie Frankreich vor

behalten ſein Ganz poſitive Aufſchlüſſe über das Abkommen
werden wir wohl in einigen Tagen durch das engliſche Ober
haus bekommen wo auf eine bezügliche Anfrage Lord Granville
Aufklärungen in Ausſicht geſtellt hat

Die Thronrede mit welcher der ungariſche Reichstag
am Dienstag vom Kaiſer geſchloſſen wurde ſpricht dem Reichs
tag rn ſeine Thätigkeit aus erwähnt die Ein
verleibung der Militärgrenze und hält die Zeit für nahe her
beigekommen wo infolge der mit Mäßigung aber auch mit
Entſchiedenheit geübten Handhabung der die hergeſtellten
normalen Verhältniſſe in Kroatien und Slavonien weiter
erſtarken würden Bezüglich der auswärtigen Politik heißt es
in der Thronrede daß jenes u freundſchaftliche
Verhältniß in welchem wir zu allen Staaten Europas ſtehen
unſerer hinſichtlich der Erhaltung des Friedens genährten
Hoffnung volle Berechtigung verleiht und daß ſo ſichere Aus
ſicht vorhanden iſt daß unſere Völker ſich auch in Zukunft
mit Ruhe einer geſegneten Friedensarbeit werden widmen
können Das nächſte Parlament iſt durch königl Ordre
für den 25 September einberufen Die Abgeordnetenwahlen
ſind laut Erlaß der Regierung für die Zeit vom 13 bis
22 Juni ausgeſchrieben

Die Bureaus der italieniſchen Deputirtenkammer
beendeten am Dienſtag die Diskuſſion über die Eiſenbahn
Konvention und wählten nunmehr eine Kommiſſion von
18 Mitgliedern zu deren Vorberathung von denen 13 für und
5 gegen die Konventionen ſind Die Kommiſſion wird ſich
ſofort konſtituiren

Die Majorität der ſpaniſchen Deputirtenkammer
hielt am Montag eine Verſammlung ab an welcher auch derMiniſterpräſident Canovas del Eaſtitlo theilnahm Canovas

legte das Programm des Kabinets dar das ſich für jede Frei
heit und jeden Fortſchritt ausſpricht der mit der öffentlichen
Ordnung verträglich ſei und das Entgegenkommen der Regie
rung allen monarchiſchen Parteien e betont ebenſo
beſtimmt aber jede Transaktion und Nachgiebigkeit den Feinden
der beſtehenden Inſtitutionen gegenüber von der Hand weiſt
Die Preſſe welche den König und die Monarchie an reife und
die Miniſter verleumde müſſe energiſch unterdrückt werden

Die Seſſion der Cortes wird am Dienstag vom
Könige mit einer Thronrede eröffnet

franzöſiſche Regierung bei der Redaktion des definitiven Ver

Jſidor und Olga Dagegen hat er ſich mit dem Hohenſtaufen
cyklus ein unbeſtreitbares Verdienſt erworben Sicherlich
würde eine Wiederbelebung deſſelben in unſeren Tagen zu
nichts nützen Aber es war doch etwas daß er dem Publikum

er Zeit dieſe großen Geſtalten unſerer Vergangenheit auf
Bühne d wobei nebenſächlich bemerkt werden mag

daß am 20 März d J gerade fünfzig Jahre ſeit der erſten
Aufführung des Raupachſchen Konradin vergangen waren

wan Wert Dramen u ncererangene Ohr welt oft eine unausſtehli üchternheit
m fehlt nicht jede Größe

den hiſtoriſchen und frei erfundenen Stoffen hat
Raupach auch eine Anzahl romanti Stücke geſchrieben ſoeinen Robert den n eine Wehen der de G
Calderon eine Genorefa, Die Schule des Lebens nach
dem bekannten Märchen von König Droſſelbart ja ſogarlegt Es iſt leicht begreiflich daß hier wo man rn

en
en

Fluch der taſie erwartet das poetiſche Unrere
oßes Lob dagegen verdienen R komiſche Arbeiten

Vor hundert Jahren muß neben kows u und
t entſchieden als eins der beſten hiſtoriſchen Luſtſpiele

lten Der r Bürgermeiſter iſt ſehr luſtige
oſſe Jn einer Reihe von Luſtſpielen läßt Raupach die

obligaten Figuren des Schulmeiſters Till und des Barbiers
Schelle auftreten bald mit mehr bald mit weniger Glück
Am bekannteſten von dieſen Verſüchen ſind heutzutage noch die
Schleichhändler, vbgleich der gegen den übertriebenen Kultus

eine den Konſtitutionalismus verhöhnende ariſtophaniſche
Komödie zu ſchreiben verſuchte die freilich ſchon ihrer Tendenz

bei der obwaltenden Zeitſtrömung unmöglich Anerkennung
finden konnte

Sucht man Raupach s Stellung in der Literatur kurz zu
bezeichnen ſo könnte man ihn den Nachfolger Kotzebue s

doch ſteht einer ſolchen Bezeichnung mancherlei im
ege
Raupach war entſchieden ein gediegener Charakter und wenn

ſeine Werke w oft trivial waren ſo wirkten ſie doch nie
unmoraliſch ls Tragödiendichter ſuchte er den Traditionen
Schillers S ſagen und wenn er auch ein homöopathiſch ver
e chiller war ſo zeig doch die Beliebtheit derener ſich erfreute wie ſtark der Jdealismus des großen Hichters

das Publikum noch beeinflußte Raupach war der r
Tageslieferant des Theaters Ein arg wird ſelten ein
Dichter am allerwenigſten in Deutſchland Dichter erſten
Ranges ſein daß aber Raupach in dieſer Stellung trotzdem

wenigſtens dem Stoffe und der Abſicht nach noch immer
o hohe Ziele ſtecken konnte iſt ein ungemein günſtiges Zeugnißr den damaligen Zuſtand des deutſchen Theaters auf P

zu Lebzeiten Schillers ein Kotzebue der eigentliche sgäg
geweſen war Dieſe Anſchauung wird noch mehr beſtätigtwenn wir bedenken daß Raupach von einer Birch e

abgelöſt wurde oder wenn wir gar bis zu welcher
platten ren und aberwitzigen Trivialität der Stoffe
die modernen Dramatiker herabſteigen müſſen was ihnen
allerdings weiſt nicht gerade oper wird um beim Publikum
in Gunſt zu kommen So iſt denn der Name Raupach ein
ſolcher deſſen ſich im Grunei

dieſem Gebiete ging übrigens Raupach weil über ſeine

mit dem großen Unbekannten lter Scott gerichtete Spottt Luſtſpiels kaum en n nd iſt uch
Kräfte hinaus wie r enn in ſeinem Schelle in Monde

weder das deut tnoch die deutſche Literatur zu ſchämen haben e t

trages welchen ſie mit Anam ger wird und in welchem Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kairo 20 Mai Der auf der Flucht von Berber durch

Araber gefangen genommene e iſt nicht britiſcher
Agent ſ war lediglich von General Gordon mit der Ueber
mittelung von Telegrammen beauftragt

Brüfſel 20 Mai Der König und die Königin der
Niederlande ſind heute nachmittag 1 Uhr hier eingetroffen der
geht wag e Avuwerp ne uf donieſigen Bahnhofe wurde das nie ndiſche igspaar vonb Königin und dem Grafen und der Gräfin von Flandern
empfangen

Niſch Serbien 19 Mai Der König die Königin und der
Erbprinz ſind heute hier eingetroffen und von der Bevölkerung auf
das herzlichſte begrußt worden Auch auf ſämmtlichen Eiſen
bahnſtationen welche das kgl Paar paſſirte war demſelben ein
glänzender Empfang bereitet worden i

Deutſches Reich
Berlin 20 Mai Se Maj der Kaiſer unternahm

geſtern gegen abend eine Spazierfahrt und wohnte nach der Rück
kehr von derſelben der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Hente
vormittag ließ ſich der Kaiſer mehrere Vorträge halten nahm imBeiſein des Gouverneurs und des Kommandanten die perſönlichen

Meldungen zahlreicher Offiziere entgegen empfing auch den
türkiſchen Major Tewſik Effendi welcher behufs Information
über den Dienſtbetrieb dem GardeFüſilier Regiment zugetheilt
worden iſt und arbeitete mittags mit dem General Lieutenant
von Albedyll Nachmittags ertheilte der Kaiſer eine Audienz dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Staatsminiſter Graf v Hatzſeldt

Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Orloff ſowie der ruſſiſche
Militärbevollmächtigte guyn rn und die hier zur Zeit
anweſenden ruſſiſchen BotſchaftsSekretäre ſind von hier nach
Königsberg abgereiſt um die Kaiſerin von Rußland bei ihrer
Dur an durch Deutſchland zu begrüßen und dieſelbe nach Berlin
zu geleiten

Dem Reuterſchen Bureau wird aus Kapſtadt vom
Montag gemeldet der neue Miniſterpräſident der Kapkolonie
Upington habe in der Kammer ſich gegen die Nieder
laſſung einer fremden Macht in ne er
und namentlich gegen die Bildung von Strafkolonien in jenerGegend ausgeſpreghen Bekanntlich hat die engliſche Regierung

ihre Entſchlüſſe in der AngraPequenaFrage von der Stellung
der Kapregierung abhängig gemacht und ſie wird alſo wohl
die ablehnende Haltung der letzteren nachahmen wollen Dabei
wird engliſche Selbſtſucht und Anmaßung aber hoffentlich in
Berlin an den Rechten kommen

Die frankfurter Handelskammer hat an den Reichs
kanzler eine Eingabe gerichtet in welcher anläßlich der wegen
der egyptiſchen ren zuſammentretenden Konferenz
um möglichſten Schutz der Intereſſen der deutſchen Beſitzer
egyptiſcher Bonds erſucht wird

Die Augsburger Abendzeitung veröffentlicht einen
vom Bürgermeiſter Fiſcher und vielen anderen Vertretern aller
Stände und Klaſſen der Bevölkerung unterzeichneten Aufruf
worin auf Grundlage der Heidelberger Erklärung
vom 23 März alle maßvoll denkenden Wähler zur Organiſirung
einer Baieriſchen Reichspartei anf das dringendſte
eingeladen werden

Die Oberpräſidien ſind angewieſen worden eine Ueber
ſicht über die in den Provinzen eingerichteten Naturalver
pflegungsſtationen nach dem Stande vom 1 Mai d J
aufſtellen zu laſſen und dieſelben nebſt Aeußerungen über die
hinſichtlich der Wirkſamkeit der gedachten Stationen ſowie unter
Beifügung einzelner Statuten derſelben oder der mit ihrer
Unterhaltung befaßten Verbände an den Miniſter des Jnnern
einzureichen In die Ueberſicht ſind auch diejenigen Kreiſe mit
aufzunehmen welche zwar eigentliche Naturalverpflegungs
ſtationen nicht beſitzen jedoch anderweite Einrichtungen zur
Bekämpfung der Vagabonden getroffen haben und dieſelben aus
Kreiskommunalfonds unterhalten Für die anzufertigenden
Ueberſichten iſt ein beſonderes Schema vorgeſchrieben welches
u a folgende Fragen enthält Zahl der Stationen ob die
ſelben ſich in Städten oder in ländlichen Ortſchaften befinden
ob die Stationen bei Gaſtwirthen oder bei anderen Perſonen
untergebracht u Wird die Verpflegung nur auf Grund
vorgängiger Arbeitsleiſtung gewährt und worin beſteht dieſelbe
Sind mit den Stationen Arbeitsnachweiſebureaus verbunden
Wer unterhält die Stationen und auf wie lange iſt die Unter
haltung übernommen Höhe des zur Unterhaltung zur Ver
fügung ſtehenden r a Zahl der in der Zeit
vom I Januar bis 30 April d J verpflegten Perſonen

Der Reichsanzeiger publizirt das Geſetz über den weiteren
Erwerb von Eiſenbahnen für den Stagt

Der Reichsgerichtspräſident Simſon hat auf den ihm bei
dem nationalliberalen Parteitag ausgebrachten Toaſt telegraphiſch
geantwortet Jnnigſten Dank für das mir gütigſt bewahrte bon
mir treulich erwiederte Andenken der alten Freunde Simſon

Karlsruhe 20 Mai Die zweite Kammer nahm einen
Antrag auf Bewilligung einer entſprechenden Summe behufs Ver
anſtaltung einer Enquéte über das Kleingewerbe an durch
welche ermittelt werden ſoll wie der Handwerkerſtand zu heben
ſei Staatsminiſter Turban ſtimmte dem Antrage namens der
Regierung zu hob aber die großen Schwierigkeiten einer ſolchen
Enquéte hervor und betonte insbeſondere daß jeder Gedanke an
eine Rückkehr zu den Zuſtänden vor Einführung der Gewerbe

freiheit ausgeſchloſſen ſei tT

Ueber die Feſtlichkeiten in Petersburg
liegen uns heute die folgende Depeſchen vor e

Petersburg 20 Mai Se K Hoheit der Prinz Wilhelmhat s heute Früy nach Kronſtadt z Mahrn
Diner von dort das
nehmen
Se K Hoheit am Donnerstag nach Moskau zu reiſen

h rn 20 Maider Rekrutenſchau eine Deputation des Regimen
e Meldung bei Sr K

ef des Regiments aus owgorod hier iſtAbelsballe waren die Räumli eiten des Adelshan

Allerhöchſten Herrſchaften mit koſtbaren
Gewächſen auf das Prachtvolſſte geſchmückt
Preſſe Grafen Walderſee
dem Balle
Corps und zahlreiche Mitglieder des Ade
2000 Perſonen theilnahmen Um 9 Uhr traf die

9

es Balles erfolgte

egeben und wird nach der
Diner bei dem Großfürſten Wladimir ein

Nach den bis jetzt getroffenen Dispoſitionen gedenkt

Der Kaiſer rn eſtern nach
ts Wy org welcheoheit dem Prinzen Wilhelm atß en

u dem

delsballe imlic es insbeſonderedie Kaiſerzimmer die kaiſerliche Loge und der Speiſeſaal für die
Stoffen und tropiſchen

ußer dem General
erſchienen auch die übxigen

en des Gefolges Sr K Hoheit des rigen Wilhelm auf
an welchem die re as diplomatiſche

im Jene 4rrr
aiſerliche

Familie mit ihren fürſtlichen Gäſten ein worauf die Eröffnung
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es während dieſes Gewitters von den ſüdlichen

Halle den 21 Mal 4Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 19 Mai

1 Der Arbeiter Robert Wilk der Arbeiter Karl Niemann
die verehel Arbeiter Niemann Marie geb Arndt die unverehelRoſine gen Thereſe Arndt und die vere el Handarbeiter
Arndt Wilhelmine geb Verkow ſämmtlich aus Löbejün haben
in der Nacht zum 9 Februar d J aus einer in Merbitzer Flur
belegenen Kartoffelmiete gemeinſchaſtlich ca 3 Centner 20 Pfund
Kartoffeln entwendet Hierfür erkannte der Gerichtshof ge enWilk auf 14 Tage gegen die Eheleute Niemann un We
unverehet Arndt auf je 1 Monat ſowie gegen die verehel Arndt
auf 6 Monate a und 3 Jahre Ehrverluſt

2 Der Arbeiter Chriſtian 3 aus Aken wurde wegen
S erbedefraubation zu 36 M Geldſtrafe ev 6 Tagen Haſt
verurtheilt

3 Von den zuſtändigen Schöffengerichten waren der Schloſſer
Karl Hermann Golle aus Nordhauſen wegen Sachbeſchädigun
u 5 M Geldſtrafe ev 1 Tag Gefängniß der Fleiſchergeſelle
tto Sack aus Löbejün wegen Hausfriedensbruchs und Körper

verletzung zu 6 M Geldſtraſe ev 2 Tagen Gefängniß und noch
eine Woche Gefängniß ſowie der Ziegeldeckergeſelle Wilhelm
Weide aus Könnern wegen Körperverletzung zu 3 Monaten
BHeſängn t verurtheilt worden Sämmtliche Angeklagte hatten
gegen dieſe Urtheile Berufung eingelegt welche indeß auf Antrag
der Staatsanwaltſchaft in allen Fällen verworfen wurde

4 Jn der Nacht zum 10 Februar d J trieb ſich der Hand
arbeiter Friedrich Kroll aus Lauchſtädt lärmend auf der Dorf
ſtraße zu Cracau umher und ſchlug mit einem Knüppel gegen
mehrere Hansthüren Der Ortswächter verwies dem Tumul
tnanten dies Benehmen worauf derſelbe jedoch mit Schimpfreden
antwortete und mit einem großen Steine nach dem Wächter
warf Nur durch ſchnelles Bücken konnte letzterer dem Wurfe

e t Kroll wurde mit 14 Tagen Gefängniß und 3 Tagen
gft beſtraft
5 Der Arbeiter Karl Johann Friedrich Großpetſch und

deſſen Ehefrau Emilie geb Henze aus Lettin haben eines
Abends im Januar d J aus einer in lettiner Flur belegenen
Miete 2 Centner Kartoffeln im Werthe von 4 M entwendet nach
dem die Miete von erſterem zuvor mit einem Spaten geöffnet
worden war Außerdem haben die Angeklagten anfangs d J
in Lettin und Umgegend noch mehrere kleinere Diebſtähle an
Holz u ſ w ausgeführt Endlich hat der Ehemann Großpetſch
in jener Zeit u en ſeine Kinder insbeſondere ſeinen ſieben
jährigen Sohn Wilhelm vom Betteln abzuhalten obwohl er ge
wußt hat daß dieſelben oftmals im Dorfe bettelnd umhergezogen
waren Der Gerichtshof erkannte gegen die Ehefrau Großpetſch
auf 14 Tage gegen den Ehemann auf 6 Monate Gefängniß 2
Jahre Ehrverluſt und 14 Tage Haft welch letztere Strafe durch
die erlittene Unterſuchungshaft für verbüßt erachtet wurde

Meteorologiſche Station

20 Mai 10 U abs J 21 Mal 6 U m

Barometer Millimeter o 758,52 764,45
enela uchtigleit 81,8ind W r6 U früh Thaupunkt u d K 4,8

Waſſerwärme der Saale 14 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

20 Mai 8 U morgens Bei n gewordener Druckvertheilung war
die Luftbewegung allenthalben ſchwach Ueber dem nordweſtl Deutſchland
defand ſich eine flache Depreſſion mit trübem regneriſchem Wetler von hier ab
bis zum Rigaiſchen Buſen erſtreckte ſich eine Gewitterzone mit theilweiſe erheb
lichen Regenmengen Wiesbaden 22 mm Die im weſtl Mitteleuropa
vegonnene Abkühlung hatte ſich oſtwärts fortgeſetzt doch war in Weſten wieder
Erwärmung eingetreten Haparanda 760 0 Nord mäßig wolkig Moskau 75716 ſtill wollenlos Hamburg 759 11 Südoſt friſch dedect Wien 761 16
Nordoſt leicht wolkenlos Karlsruhe 761 19 Südweſt leicht bedeckt Paris 762

9 Nordweſt leicht vedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
v Hamburg 21 Mai Die Ausbreitung des jetzt über

Weſteuropa lagernden hohen Luſtdrucks nach Oſten zu ſcheint ſich
langſam zu vollziehen Damit dürfte wieder wärmeres ruhiges
und vorwiegend trocknes Wetter mit Abnahme der Bewölkung zu
erwarten ſein

4 Telegraphiſchen Mittheilungen aus Durban vom 18 d
frg iſt die Jnſel Mauritius von verheerenden Ueber
chwemmungen heimgeſucht worden

Provinzial Nachrichten
Oer Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Heldrungen 19 Mai Schon heute am frühen Morgen
durchzog mit vielem Regen ein Gewitter unſer Thal Nach
mittags aber ſetzte ſich ein ſolches über den Bergen hinter Hauterode
feſt und die ſpäter von dorther kommenden ſchlammigen und ver

cerenden ungeheuren Waſſermaſſen laſſen auf einen Wolken
ruch ſchließen g dem Helderbache und zu beiden Seiten

deſſelben wälzten ſich die trüben Fluthen fort Stücken Holz
beſonders Klötze und Waldſtreu zund andere Gegenſtände wie
eine Ackerwalze und dergleichen mit ſich führend und Schlamm
in großen Mengen abſetzend Wenn ſchon der Schaden bei
Hauterode der dort durch Fortführung der Ackerkrume entſtanden
iſt groß ſein muß ſo iſt doch derſelbe in Heldrunger Flur be
deutend heträchtlicher Rechts und links des Helderbaches ſind

e weite Ackerflächen überfluthet und verſchlämmt und die
offnungen der vielen Gemüſegärtner auf den Lohn ihrer mühe

vollen Arbeit welche ſie auf den theuer erpachteten Aeckern bisher
verwendeten ſind vernichtet Es wird bei der tiefen Lage und
dem ſchweren Boden längerer Zeit bedürfen ehe die über
ſchwemmten Ackerflächen wieder trocken werden Jn der Stadt
ſeibſt floß das Waſſer gleich breiten Flüſſen und in die Häuſer
dringend durch die Straßen zum Theil am Rathskeller vorbei
nach dem Riethe zu Die meiſten Gärten ſtehen unter Waſſer
Nur mit großer Mühe konnte das Vieh aus den unter Waſſer
eſetzten Ställen gerettet werden Die Höhe der Waſſerſluthen
ie heute durch Heldrungen ſtrömten erinnert an die des Jahres

1839 Damals entſtanden dieſelben kurz vor der Ernte durch ein
Gewitter welches ſeine ungeheuren Waſſermaſſen vermiſcht mit
vielem Hagel an der Schmücke nach Schloßbeichlingen zu ergoß
Aehnliche Ueberſchwemmungen erfolgten am Himmelfahrtstage 1844
und ngch B Auſthauen der bedeutenden Schneemaſſen des
Winters Ende März 1845

ch Wiehe 19 Mai Heute früß s Uhr e ſchon
wieder ein ſchweres Gewitter begleitet von ziemlich ſtarkem
Regen Nachmittags 2 Uhr folgte ein zweites ebenfalls ſehr
chweres Gewitter verbunden mit einem wolkenbruchartigen

en der mit kleinen Hagelkörnern gemiſcht war Die

g ergabhängen herabürzenden Waſſermaſſen waren ſo bedeutend daß in wenigen
inuten mehrere Straßen und die daran liegenden Gehöfte unter

Waſſer geſetzt und große Steine und Holzſtücke von den Fluthen
fortgeführt wurden Der Verluſt iſt um ſo beträchtlicher als exſt
am 13 wie berichtet ein Gewitter mit gleicher verheerender
Wirkung vorhergegangen war Die mit Zuckerrüben beſtellten

Grundſtücke r am meiſten gelitten Der Lauf des Gewitters
war von Weſten nach Oſten

erf 19 Mai Heute nachmittag entlud ſich über
unſerex Stadt ein ſehr ſchweres Gewitter in deſſen Verlaufe

es aukthe ge te Die Eisſtücken hatten Nußgröße und haben
namentlich an den Obſtbäumen Schaden angerichtet

Lützen 20 Mai gu dem an der preußiſchen Grenze ge
legenen ſächſiſchen Dorfe Priſtäblich wurden bei dem geſtrigen
Gewitter zwei der beſten Pferde eines dortigen Oekonomen
vom Blitze erſchlagen Der Knecht welcher ſich während des

direktor der Provinz

Hochzeit

davon gekommen fen einlaufen mußten Leider fanden un Bord des

Gewitters mit de r Litegrate di den Dampfer Veſpaſtan auf der Höhe vonPferden ſieben n ſt 3ih haltend iſt be ſgäret Sat Schiffe wurden ar a r

Nordhauſen 20 Mai Jm benachbarten Dorfe Har zungeniſt auf dem Boden des Se Pei e Wohnhauſes beim hie
reißen ein großer Beutel mit Gotb und Silbermünzen
efunden worden beſtehend aus Louisd ors und be e
ildmannsthalern Die Münzen ſind wie der hieſige Courier

ſchreibt noch nicht lange in Kurs geweſen ſie ſtammen aus
Zeit von 1750 1803 Es mögen 9009 M zuſammen ſein

a Weiftenſee 20 Mai Jn dem zum Kreiſe Weißenſeeherigen Städtchen Kink ler 2000 Einwohner wurden
Z die Gemüther durch eine eigenthümliche Angelegenheit bewegt

die im Wege der Privatklage vor dem Schöffen gericht hierſelbſt
zum denn iſt Die Geiſtlichkeit Kindelbrücks beſteht
aus einem erpfarrer und einem Diakonus Das Diakonat
wurde im vorigen Jahre vakant Unter den Bewerbern um
daſſelbe befand ſich Herr Paſtor Jüttner in Santomyſe der
den Wunſch hegte in ſeine Heimathsprovinz Sachſen zurück
zukommen und deshalb bereits im Juli 1883 dem Herrn General
Superintendenten D Schultze in Magdeburg ſeine Aufwartung
ger gcht hatte Anfangs Oktober erhielt Herr Paſtor S
urch den Herrn Superintendenten Buſch in Weißenſee im

Auftrage des königl Konſiſtorii die Aufforderung in Kindel
brück am erſten Adventsſonntage 2 Dezember die Gaſtpredigt
zu halten falls er als Bewerber um das dortige Diakonat auf
treten wolle welche Stelle das königl Konſiſtorium ihm dann
zugedacht habe Herr Jütlner nahm an und hielt die Probe
predigt Am 2 Adventsſonntage 9 Dezember fand zu Kindel
brück ein Wohlthätigkeits Konzert ſtatt welchem u a auch die
Herren Bürgermeiſter Lünzner Oberpfarrer Bodenſtein und
Paſtor Jüttner beiwohnten Jn einem an den Konzertſaal
anſtoßenden Privatzimmer ſtellte nun Herr Paſtor Jüttner
in ſtudentiſcher Scherzform an den Herrn Oberpfarrer
das Anſinnen mit ihm eins zu trinken und er magdie Worte wohl nicht paſſend genug für den Herrn Oberpfarrer
gewählt haben Letzterer berichtete darauf durch Vermittelun
des Herrn Superintendenten Buſch in Weißenſee an das königl
Konſiſtorium daß Herr Jüttner an jenem Tage vom Privat
zimmer aus in den Konzertſagal hineingetutet und eine Anſtoß
erregende Aeußerung gethan habe der genannte Herr habe ferner
ſich an jenem Tage angetrunken und ſogar übergeben und dürfe
es daher wohl nicht angänglich ſein ihn als Diakonus in Kindel
brück zu beſtätigen Herr Jüttner wurde über dieſen Vorwurf
nicht gehört die Beſtätigung erfolgte aber auch nicht Der letztere
Umſtand veranlaßte natürlich Herrn J zu Nachforſchungen und
ſo erfuhr er denn was er verbrochen haben ſollte Er ſtellte nun
gegen den Hrn Oberpfarrer Bodenſtein de an wegenBeleidigung weil unwahre Thatſachen behauptet worden ſeien Sn

dem am 13 d vor dem hieſigen Schöffengericht abgehaltenen
Termine wurde denn auch nach erfolgter Beweisaufnahme und
nachdem der Vertreter des Privatklägers Herr Rechtsanwalt
Slowyk aus Nordhauſen in ſcharfer und intereſſanter Rede die
Schwere der dem Privatkläger zugefügten Beleidigung treffend
markirt der Privatbeklagte der Beleidigung für ſchuldig befunden
und zu 500 M Geldſtrafe event 50 Tagen Haft Entſchädigung
des Privatklägers bezüglich der gehabten nothwendigſten Koſten
und in Tragung der Prozeßkoſten verurtheilt

4 Schönebeck 20 Mai Jn Gr Salze wurde beim
Räumen einer Düngergrube der Leichnam eines vielleicht 3
Monate alten Kind es gefunden Ein Mädchen hat man dieſer
That halber in Verdacht Am Donnerstag nachmittag wird
der Aeronaut Securius in ſeinem aus hellgelber Seide gefer
tigten Rieſenballon Rheingold ſeine 245 Luftreiſe hier antreten

t gert hat mitzufahren kann ſich das Vergnügen für 100 M
geſtatten

Amtlicher Bekanntmachung zufolge iſt am 20 d im Bezirk
der königl Eiſenbahndirektion zu Magdeburg die an die
ſtrecke Heudeber Dannſtedt Wernigerode anſchließende 9,26 km
ung ahnſtrecke WernigerodeJlſenburg mit der Halte
telle Drübeck und der Station Jlſen burg dem öffentlichen

Verkehr übergeben worden und zwar die Halteſtelle Drübeck
zunächſt nur für den Perſonenverkehr ohne Gepäckbeförderung
für den Güterverkehr in Wagenladungen ſowie für die Abfer
tigung von Hunden und die Station Jlſenburg für die Abfertigung
Whiereg emn Gepäck Gütern Leichen Fahrzeugen und lebenden

hieren
Der Wirkl Geh Ober Finanz Rath ProvinzialSteuer

Sachſen Herr v Jordan in Magde
burg feiert am 22 d mit ſeiner Gattin geb v Biegeleben auf
ſeinem Gute Schiroslawitz bei Pitſchen Schl die goldene

Jn Magdeburg wurde wie die Magd 8tg berichtet der
nhaber eines Liquidationsmaſſen Verkaufs A Simon aus
oblenz welcher Herren und Knaben Garderobe aus einem der

größten Waarenbäuſer ElſaßLothringens zum Kauf anbot die
nur aus Prima Stoffen angefertigt ſein ſollten verhaftet Es iſt
feſtgeſtellt daß der Verkäufer wie ſeine Gehilfen Kleidungsſtücke
als aus rein wollenen Stoffen angefertigt verkaufen während
die Sachen nur aus geringwerthigen baumwollenen Zeugen
hergeſtellt und aus Berlin bezogen ſind

Der Magiſtrat der Stadt Leipzig emittirt eine 4prozentige
Anleihe von 15 Millionen M Dieſelbe iſt beſtimmt zur Be
ſchaffung der Mittel für Errichtung eines Schlacht und Viehhofes
für andere ſtädtiſche Bauten und Anlagen ſowie zur Rückzahlung
der 4prozentigen Anleihe von 1860

Vermiſchtes
Die feierliche Grundſteinlegung der in Berlin zu

erbauenden engliſchen Kirche wird am 24 Mai als dem
Geburtstag der Königin Viktorig ſtattfinden Als Baugrund für
die Kirche hat der Kaiſer bekanntlich ein Stück vom Monbijou
garten angewieſen Die Grundſteinlegung wird durch die Kron
prinzeſſin vollzogen werden Die ſonſt Ehren des Geburts

n

kages der Königin von England üblichen Feſte am Hofe und beider engliſchen Botſchaft werden auf W ch der gdalgin wegen

des Ablebens des Herzogs von Albany unterbleiben
Ein ſchwerer Unglücksfall, bei dem 19 Soldaten mehr

oder minder bedenkliche Verletzungen erlitten haben ereignete
am Montag abend in der 7 Stunde auf dem Uebungsplatz des
Eiſenbahnregiments bei Schöneberg Die Pioniere etwa 50 an
der Zahl hatten zwei Brückenböcke der dort aufgebauten großen
Eiſenbahnbrücke von 16 m Spannweite und 10 m Höhe bereits
abgebrochen und waren eben dabei den dritten folgen zu laſſen
als ein die Böcke unter einander verbindender Bolzen riß und
nun der ganze Brückenbau mit Ausnahme von zwei dem Lande
zunächſt ſtehenden Böcken in 53 zuſammenbrach und 19 Soldaten
mit in die Tiefe riß während es einigen anderen gelang ſich
durch einen rechtzeitigen Sprung zu retten Die Aufregung die
der Zuſammenſturz der Brücke im Gefolge hatte war eine furcht
bare Der Anblick den die Stätte des Unglücks darbot war ein
entſetzlicher Jn einer breiten Blutlache lagen in buntem Durch
einander die geren Brückentheile und aus dem Gewirr
von h und Eiſentheilen heraus ertönten die Hilferufe der
Verunglückten Hauptmann Schulz der zum Glück beritten war
ſprengte augenblickli

830 z in der per h wen e
eſchehenen zu benachrichtigenrei endem Maße zur Sand

artige
we ättragen werden mußten die übrigen erholten ſich bald ſoweitdaß ſie ſich zu Fuß zur Kaſerne begeben konnten

Elf Verunglückte

der Bürgermeiſter Kleber verhaftet

ch nen die Planters

ſelbſt fort um ärztliche Hilfe herbeizuholenLe Goltz von dem
ilfe war denn auch ſchnell in

hatten der
erletzungen davongetragen daß ſie von der Unglücksſtelle Sgelg Waut 20 Mai ads

wei Matroſen bei der Kolliſion den Tod und von
aft des Vagliano wurden mehrbuchſtäblich zu Brei zerdrückt

Eine neue Militärbefreiungsaffäre Kleinblittiersdorf Kreis Saarbrücken c De rn z der

ndelte derTrierer St Weise um Beſtechung und Befreiu von militär
lichtigen Perſonen Außerdem ſollen Unrichtigkeiten in denh dorgekommen ſein Wie viele Perſonen mit in

den Prozeß

ere Matroſen im V

verwickelt werden läßt ſich noch nicht vorausſehen
jedenfalls aber eine große Anzahl da die Geſchichte ſchon Jahre
lang dauern ſoll

Von einer furchtbaren Henſchreckenplage iſt die
ſpaniſche Provinz Ciudad Real m t worden man fürchtet
den Verluſt der ganzen Ernte Man ſammelt die jungen Heu
chrecken und Larven ein und vergräbt ſie aber es fehlt an
Arbeitskräften Der Kriegsminiſter hat alle verfügbaren Soldaten
nach der Provinz geſchickt um bei der Vernichtung zu helfen

Ein Strafanſtaltsaufſeher ermordet Jn Münſterhatte n 17 d ein junger noch nicht einmal feſt angeſtellter
Strafanſtaltsaufſeher der erſt ſeit etwa 3 Monaten dieſe Stelle
bekleidete den üblichen Spaziergang einer Abtheilung Gefangener
auf dem Hofe des neuen Zuchthauſes S beaufſichtigen und einem
der Gefangenen ſeines Zeichens ein Schuſter aus Weſel welcher
eine ihm wegen Diebſtahls zudiktirte 3jährige Strafe verbüßt
wegen ſeines vorſchriſtswidrigen e hierbei mehrmals
Vorwürfe gemacht Da dieſe vergeblich waren und der Aufſeherſich anſchicte den Gefangenen in ſeine Zelle abzuführen machte
letzterer Front gegen ihn und ſtieß ihm ein im Aermel verborgen
getr ſogenanntes Schuſtermeſſer derartig in die linke Seite

er Bruſt daß er ſofort niederſank und nach wenigen Minuten
den Geiſt aufgab Der Thäter konnte nur durch die ernſteſte
Drohung ſeitens der Wachtmannſchaft ihn beim ten Wider
ſtande niederzuſchießen gezwungen werden ſich abführen zu laſſen
Es ſoll nicht viel geſehlt haben daß ſelbſt die Mitgefangenen des
Verbrechers Lynchjuſtiz an demſelben ausübten

Aus den Bädern
Ems 19 Mai Der König und die Königin

von Sachſen ſind heute abend zum Kurgebrauch hier ein
getroffen und haben im Hotel Zu den vier Thürmen Abſteige
quartier genommen Auf dem Bahnhofe wurden dieſelben von
dem Regierungspräſidenten v Wurmb dem Badekommiffar
v Lepel dem Landrath Rolshofen dem Bürgermeiſter
Spangenberg dem Badearzt Dr Ort h und dem ſächſiſchen
Kandes Konſiſtorial Präſidenten Berlepſch empfangen

Lotterie
Leipzig 20 Mai Bei der heute fortgeſetzten

5 Klaſſe 105 königl ſächſ Landes Lotterie fielen
folgende Nummern

30,000 M auf Nr 56707 72401
15,000 M auf Nr 19959
5000 M auf Nr 16743 47167 68976
3000 M auf Nr 1199 1401 6803 6876 7713 13371 15995

16413 18229 19864 20612 24452 24597 25599 25775 26654 28848
30545 32640 36962 37529 38042 40898 42968 43128 44161 47412
50090 55368 57088 65283 70235 71071 76766 78451 82898 83231
84322 84814 84996 85035 86900 87915 89944

1000 M auf Nr 2197 2357 3688 6862 7901 8568 11416 14025
14174 18559 19566 22473 23633 27521 28451 31606 32156 32192
32907 36503 39052 39114 39667 40882 43077 44102 44171 45454
45691 47036 50423 50718 52035 54523 56213 56426 56571 57616

iehung der
ewinne auf

Bahn 59890 61576 64345 66264 66430 66665 66785 68387 70669 71004
73798 74718 75141 77778 78391 82497 84406 84945 85509 86744
87539 87541 93625 96900 97976 98038 99173

500 M auf Nr 3583 4232 5606 9491 9649 10370 11463 12724
12882 14464 15649 16958 17662 23588 23879 27604 28724 28789
29596 30320 30552 33521 33616 33628 36363 37688 38863 42056
43614 43909 46987 47990 51382 52157 53647 56042 60177 60891
61333 65061 69060 69117 70170 70568 71153 72680 75185 78184
80335 81040 84682 84969 85911 88821 92731 95503 96352 96421
97632 98260 99023

300 M auf Nr 747 2145 2433 2460 2466 2857 3255 3770
4205 4795 4881 5010 5300 7262 8468 8500 10392 12058 12249
13271 13276 14220 14263 16553 16797 18358 19224 19865 21469
21787 22359 22380 22739 23918 23996 25725 25753 27270 27647
28196 28379 28846 29533 30038 31099 31595 31714 33191 34553
35306 35951 36735 41838 42125 43135 43997 44311 44767 46373
46933 47077 50391 50528 51414 51775 52958 53819 56376 57117
57284 57687 58452 59388 59614 60923 61628 62853 63413 64586
65774 66385 68970 69406 69845 69953 72055 73240 73663 75407
75476 75951 76536 76745 77197 78401 79946 80112 81102 81772
82075 82689 83416 83614 83805 84329 85712 88607 88816 89126
n 90543 91886 92574 92624 93490 93826 96676 97853 97982

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Mai Die heutige Börſe eröffnete in recht

luſtloſer und gedrückter Stimmung mit den niedrigſten Kurſen der geſtrigen
Nachbörſe trotzdem Wate n ungünſtige Nachrichten nicht vorlagen Später
trat wie bereits telegraphiſch gemeldet zwar eine Befeſtigung ein aber das
Geſchäft verlief im Großen und Ganzen reſultatlos Man notirte Kreditaktien
530 29 31 31 Franzoſen 532, 3 Lombarden 259 59, 9 Mecdklen
burger 199, 200/, Marienburger 74 74 74 Elbethalbahn 340Gotlhardbahn 109 Diskonto Geſellſchaft 206 5 Deulſche Band
152, 2 Kaurahütte 109 Dortmunder Union 74

Hamburg 20 Mat abends Gegenüber den im Laufe der heutigen
d aus Berlin eingetroffenen Depeſchen welche eine flaue Börſentendenz
infolge eines hamburger Falliſſements meldeten und gleichzeitig um
Nennung der betreffenden Firma erſuchten ſchreibt das Handelsblatt daß
ier nicht das Mindeſte von einem ſolchen Vorkommniß bekannt iſt und es
ch um eine leichtfertige Erfindung handele Wenn die Notiz überhaupt ſich

auf einen thatſächlichen Anhalt ſtütze ſo könne es ſich nur um eine größerehier und in Rio domizilirte Firma handeln deren Abſicht zu liquidiren en ca

s Wochen allgemein bekannt ſei
Die Direktion der Berlin Hamburger Eiſenbahn publizirt die
a einer Dividende von 24,6 Proz Die Auszahlung erfolgt mit

147,60 M pro Aktie von jetzt ab
New York 19 Mai Frulegr Die Erie Sparbank in Erie

Mechanics Bank in Petersburg
t zud die City Exchange Bank in Laporte Jndiana hader
uspendirt

Magdedurger Börfe

19 Mal 20 MalGranulated

ger II 7 Jg96 80 25,10 M 24,80 25,30 Mdenn 33 c Zo De2s,00 N 24,00 24,30e e c eTendenz am 20 Mai vormitt gs 10 Uhr Feſt
Brodraffinadedmeli 31,00 M 3h 29,50 3050 D 20
Gem Meli 28,50 M 28,50 28,75

am 20 Mai Andau feſt
D der Kaufmanvſchalkt

Wafſſerſtands Nachrichten

toß iechi Dampfahelee Vilnand mit a S V den londoner 3
gliano ſtieß am Freitag abend mit
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Lederwaaren zu ſoliden eng feſten Preiſen
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Inhaber verschiedener Patente und Auszeichnungen

1865 I Preis Merseburg 1880 I Preis Flügel Sydney
1867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydney

für Norddeutschland 1881 I Preis Flügel Melbournes
1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne S
1870 I Preis Cassel 1883 I Preis Flügel Amsterdam Se
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S Wempf W Se gr a re e e e ee a gen Prattiſh Elegantv 77 Jan ſ J i n ne eauch als Staubmäntel oder Sommerüberzieher zu tragen in verſchiedenen
Farben empfiehlt von 1Bremis r Steinſtraße Nr 17

gegenüber dte zur Stadt Hamburg

B Dieſe ſehr kleidſamen Mäntel wiegen pro Stück nur 750 Gramm

S eS Capitäle Friese Bebrönungen pelmelen eie
S Aquarien künstliche Blumen Wetterfahnen ge

7 und gestanzt hält anf Lager und
o nach jeder Zeichnungi Karsoh

lSte G iecnen
v 24Name Paletots

Tricot Tastlen
empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen angelegentlichſt

Acolf Hartmanm
Modewaaren Handlung

Leipzigerſtraße 27 S der Poſtſtraße

Klempnerei und Zinkgiesseret
Halle a/8 Kl Sandberg 15Reono Gowollsohat an Gerbstedt

ingetr GenoſſenſchDie Mitglieder unſere War werde i der auf
Mittwoch den 29 Mai d J Nachmittag 3im Saale des hieſigen Roihbauſes n e r iermit

ergebenſt eingeladen Tages OrdnungVorlegun der Jahres eng und event Ertheilung der Decharge
enatzwah S z r Mitglieder des Verwaltungsrathes

erren Eulenbur
3 Wahl von 3 n e ReviſionsCommiſſionGerbſtedt den 16 Mai 1 r Verwaltungsrath

Vorſitzender

Sehr elegant und gar nicht heeche

Schuhwaaren nur bet
Gen von 6 an uhe vonKin inderſchuhe von 75 an D r u Snabrnfliefeks enorm bis

u Leipzigerſtraße 5 en rn n r rdiennng Schuh und StiefelBazar v des Königl Vades Lauchſtädt
immelfahrtstag den 22 Mai er von Aul g 3 Uhr ab

Concert in den Anlagen S

Back Wen Rag oimmelfahrtstage v 3 U ckku dfeines We Süleſcher d C
Wagen und Maſchinenfabrik Lindenau LeipzigEſernes Thor und Thür zu verkauſen rtabergs Ptapfissement zu Passenderf

Wegen Bau Jendarung ein ſchmiedeeiſernes Thor zwei kiaen e Ballmuſikbreit d Fuß hoch und eine Thür mit Schloß 4 Fuß breit 5 7wenig gebraucht ſehr abzugeben von Fanal 8 Weinhandlun m und Weinstuben

Nr 6 Leipz Str Halle a Durch die Thorfahrt
immermann Co Halle aSIötel und Reanrmt um Sächvischen IIof 2

S e ene e

Mähmaſchinen und zwar

1 Woodsecher dergl ſehr billig zu verkaufenAdolph Tavaua MHelbig

e

innere

Für den Jnſeratenthell verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto S

1873 I Preis Mien EhrendiplomEhrendiplom 1883 I Prets Pianino Amsterdam ff
16876 I Preis Philadelphia Ehrendiplom Ee e 1878 I Preis Puebla G
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C Luckow,

enS ſo villr

mzüge v 20
Jene nzüge v 14

Hoſen Weſten v 5
Jaquets Joppen billig

Für Knaben
S Anzüge für jedes Alter paſ S

S ſend größte Auswahl am
hieſigen Platze v 2 bish zu den allerfeinſten

37 Arbeiter
Echte Hamburgere Lederhoſen

in d Qualität mitLatz und eig in uFarben 6 biRbHamburger Jaquetts u n
R Jaquets Hoſen Weſten v 1

A 76

Für den Zommer
u Waſch Anzüge vo

Ab e a InrntncheJaquetz 5
S di t und Hoſen vo

Höfer u Weſten v 755
ſowie ſämmtliche

Herren und Knaben

e Garderobn
Pvottbillig nur bei

D Bernsteinjr
S wattt Rother Thurm t

aercbeiber de Huſchapolhete

Zum un t v Morgens2 Uhr anGroßes Früheoncert
ausgeführt 7 d n er Capelle
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